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Universität, fachübergreifend 

Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/2 Spalte 
Datum: 01.09.2009 

Studium auf Probe an der Uni 

In den Herbstferien bietet die Bauhaus-Universität ein einwöchiges Schnupperstudium an. Schüler 
aus ganz Deutschland haben die Möglichkeit, das Leben und Studieren in Weimar auszuprobieren. 
[...] 

Medium:  Funsporting 
 www.funsporting.de/funsporting+NEWS+Bike+Just_Freerun_Weimar_ 
 BMX-Videodreh_2602.htm 
Datum: 01.09.2009 
Autor:  Rayk Hahne 

Just Freerun in Weimar: BMX-Videodreh in der Goethe-Stadt 

Just Freerun, die Flatland Crew aus Neubrandenburg, und ein weiterer BMXer aus Dresden haben 
sich in Weimar eingefunden, um mit Christian „Bucki“ Buckenauer ein anspruchsvolles 
Videoprojekt zu realisieren. Bucki hatte die Anregung von einem Dozenten erhalten, die Uni 
Weimar stellte das nötige Equipment zur Verfügung. Eine spannende Aufgabe in der kulturell 
bedeutenden Goethe-Stadt. [...] 

Medium:  Lausitzer Rundschau 
 www.lr-online.de/nachrichten/Tagesthemen;art1065,2662166 
Datum: 02.09.2009 
Autor: Wilhelm Roth 

Aufbruch für den Film im Osten Deutschlands 

1989 brachte auch für den Film die Wende: Im November wurden die in der DDR verbotenen 
Filme der Jahre 1965/66 wieder freigegeben, darunter „Spur der Steine“ von Frank Beyer, eine 
kritische Sicht auf den DDR-Alltag mit Manfred Krug in der Hauptrolle. In einer Rede rechnete 
Beyer mit dem Stalinismus in der DDR ab. [...] Diese „Aufbruch“-Filme, das 1989 in Leipzig 
präsentierte Programm der Studenten, werden am 19. Oktober im Audimax der Bauhaus-
Universität in Weimar erstmals wieder gezeigt, an der anschließenden Diskussion nimmt auch 
Bisky teil. [...] 
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Medien:  The Nation 
 www.nationmultimedia.com/worldhotnews/30111392/Universities-look-to-get-on- 
 merchandising-bandwago 
 EarthTimes 
 www.earthtimes.org/articles/show/283986,universities-look-to-get-on-merchandising-

bandwagon.html# 
 TopNews 
 www.topnews.in/universities-look-get-merchandising-bandwagon-2209868 
Datum: 03.09.2009 
Quelle: dpa 

Universities look to get on merchandising bandwagon 

Oxford, England - It is no surprise that students attending an Oxford college might want to show off 
their elite status. But now shops in the city have gone one step further and are selling underwear 
with a picture of the extinct Dodo, the DNA of which scientists at Oxford have succeeded in 
isolating. That sales gimmick may seem a little quirky to outsiders but Oxford is following a 
development where universities are making money with sales of printed t-shirts, baseball caps and 
coffee mugs. The English university is trying to lead the pack by offering items such as golf balls and 
necklaces with university logos or even hats for babies.  The trend has been noticed in Germany 
which is still far behind in the university-merchandising stakes. "But in principle every German 
university is trying to do the same," says Jochen Taaks, business manager at Universitaet Hamburg 
Marketing. [...] Oldenburg university sells souvenirs ranging from coffee mugs to visiting card 
holders. Bauhaus University in Weimar has cloth bags with slogans printed on them that draw 
upon the institution's history such as "Discover the Gropius in You." [...] 

Medium:  OTZ 
Datum: 06.09.2009 

Experimentierfeld Museum 

Im Auftrag des Phyletischen Museums Jena und des Instituts für Spezielle Zoologie und 
Evolutionsbiologie der Friedrich-Schiller-Universität Jena konzipieren und gestalten Studierende 
der Bauhaus-Universität Weimar eine Sonderausstellung zu Diatomeen - einzellige Kieselalgen. 
[...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/4 Seite (1 Bild) 
Datum: 08.09.2009 

Bücher als Zeitzeugen 
Bauhaus-Bibliothek – Versuch einer Rekonstruktion 

Als das Staatliche Bauhaus Weimar 1919 gegründet wurde, übernahm es auch die Bibliothek 
seiner Vorgängereinrichtungen, der Großherzoglich Sächsischen Hochschule für bildende Kunst und 
der Großherzoglich Sächsischen Kunstgewerbeschule. Bis heute haben sich große Teile der in den 
Bauhaus-Jahren (1919 bis 1925) erworbenen Bücher und Zeitschriften in den Beständen der 
Universitätsbibliothek der Bauhaus-Universität erhalten und spiegeln in einmaliger Weise die 
Geisteshaltung und Denktraditionen der Bauhäusler wider. Die am Montag vorgestellte neue 
Publikation "Die Bauhaus-Bibliothek - Versuch einer Rekonstruktion", herausgegeben von Frank 
Simon-Ritz und Michael Siebenbrodt, dokumentiert die Altbestände erstmals systematisch. Drei 
inhaltliche Aufsätze von Karl Schawelka, Justus H. Ulbricht und Michael Siebenbrodt untersuchen 
die 147 überlieferten Titel unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten. [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/4 Seite (1 Bild) 
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Datum: 08.09.2009 
Autor: Michael Helbing 

Das Buch der Bücher 
Ein neuer Band aus dem Weimarer Uni-Verlag rekonstruiert „Die Bauhaus-Bibliothek“ 

Ein Konvolut von 147 Büchern und Zeitschriften konnte die Uni-Bibliothek in den vergangenen 
Jahren systematisch aus ihrem Altbestand herausschälen. Es sind jene, die das Staatliche Bauhaus 
angeschafft hatte. Unter dem Titel "Die Bauhaus-Bibliothek" ist dazu jetzt im Uni-Verlag ein 
neues Buch erschienen. [...] 

Medien:  Juraforum 
 www.juraforum.de/jura/news/news/p/1/id/294885/f/196/ 
 Bonner Presseblog 
 http://bonner-presseblog.de/2009/09/10/bonn-fordergelder-als-motor-fur- 
 wettbewerb-und-profilbildung/ 
 VDI Technologiezentrum 
 www.kooperation-international.de/countries/themes/info/detail/data/ 
 43247/backpid/15/?PHPSESSID=af0a1fd03b3f4e907303b2156b117cff 
 Biochemie.de 
 www.biochemie.de/index.php?module=News&func=display&sid=513&title= 
 Fordergelder-als-Motor-fur-Wettbewerb-und-Profilbildung 
 Lehrerportal 
 www.lehrerportal.info/modules/news/index.php?storynum=15&storytopic=0 
 Bildungsklick 
 http://bildungsklick.de/pm/69881/foerdergelder-als-motor-fuer-wettbewerb-und- 
 profilbildung/ 
Datum: 10.09.2009 
Quelle: DFG Pressemitteilung Nr. 46 
 www.dfg.de/aktuelles_presse/pressemitteilungen/2009/presse_2009_46.html 

Fördergelder als Motor für Wettbewerb und Profilbildung 

DFG stellt "Förder-Ranking 2009" vor: Deutsche Forschung international gut positioniert / 
Hochschulen und Wissenschaftsregionen nutzen Drittmittel für fachliche Schwerpunkte Die 
Hochschulen in Deutschland sind zunehmend gut für den nationalen und internationalen 
Wettbewerb in Wissenschaft und Forschung gerüstet. Vielen von ihnen ist es in den vergangenen 
Jahren gelungen, ihre Forschungsprofile zu schärfen und klare fachliche Schwerpunkte zu setzen. 
Dies ist das zentrale Ergebnis des neuesten DFG-Förder-Rankings, das die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft am heutigen Donnerstag in Berlin vorstellte. [...] Auf der Basis 
detaillierter Fachauswertungen stellt das DFG-Förder-Ranking zahlreiche Beispiele für solche 
gelungenen Profilbildungen an kleineren Hochschulen vor: [...] Weitere Beispiele sind die 
Universität Bayreuth mit Schwerpunkten in den außereuropäischen Sprachen und Kulturen und der 
Sozial- und Kulturanthropologie, und die Bauhaus-Universität Weimar, die im Bereich Bauwesen 
und Architektur im Spitzenfeld der DFG-Förderung liegt. [...] 
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Medium:  Politopolis 
 www.politopolis.de/26457/bauhaus-universitaet-weimar-im-spitzenfeld- 
 des-neuen-foerder-rankings-der-deutschen-forschungsgemeinschaft/ 
Datum: 15.09.2009 

Bauhaus-Universität Weimar im Spitzenfeld des neuen Förder-Rankings der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft 

Im neuen Förderranking der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG), das den bundesweiten 
Wettbewerb der Hochschulen um Fördermittel der DFG abbildet, erzielt die Bauhaus-Universität 
Weimar einen der vorderen Plätze im Fachgebiet Architektur und Bauwesen. Mit einem 
Fördervolumen von 5,4 Millionen Euro belegt sie Rang sechs der Tabelle, die alle Bewilligungen 
für deutsche Hochschulen in diesem Forschungsfeld erfasst. Das neue DFG-Förder-Ranking erhebt 
den Bewilligungszeitraum 2005 bis 2007 und wurde am 10. September 2009 präsentiert. [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 1, 1/3 Spalte 
Datum: 16.09.2009 

Fördergelder: Bauhaus-Uni im Spitzenfeld 

Im Spitzenfeld liegt die Bauhaus-Universität Weimar auf der neu erschienenen Förder-Rangliste 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 1, 1/2 Spalte  
Datum: 16.09.2009 

Bauhaus-Universität mit starkem Profil 
Gutes Abschneiden im DFG-Ranking: Die Weimarer Forscher werben fleißig um Drittmittel 

Im Förder-Ranking der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) erzielte die Bauhaus-Universität 
einen vorderen Platz im Fachgebiet Architektur und Bauwesen. [...] 

Medium:  Der Tagesspiegel 
 www.tagesspiegel.de/zeitung/Sonderthemen;art893,2900492 
Datum: 16.09.2009 

Einstieg Abi – die Messe unter dem Funkturm 

Am Freitag und Sonnabend findet zum achten Mal die bundesweite Abiturientenmesse „Einstieg 
Abi“ in Berlin statt. Auf dem Messegelände unter dem Funkturm (Hallen 1 und 3) präsentieren 
sich auch in diesem Jahr Hochschulen, Unternehmen, Anbieter schulischer Ausbildungen, 
Sprachreiseveranstalter und beratende Institutionen. Exakt 336 Aussteller und rund 30 000 
Besucher werden erwartet. Wer ein Studium plant, kann sich unter anderem bei der 
Fachhochschule Brandenburg, der Bauhaus-Universität Weimar, dem IN.D Institute of Design 
Berlin, der Deutschen Sporthochschule Köln, der Universität Halle oder HTWK Leipzig informieren. 
[...] 
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Medium:  Juraforum 
 www.juraforum.de/jura/news/news/p/1/id/295647/f/196/ 
Datum: 17.09.2009 

Wachstumsschub für Gründerpflänzchen 
"Ferienakademie zum Gründungsmanagement" an der Universität Jena (21.-25. September) 

Eine gute Idee allein macht eine Geschäftsgründung noch nicht erfolgreich. Wer sich als 
Unternehmer am Markt behaupten will, braucht neben Erfahrungen im Marketing auch 
umfangreiche rechtliche Kenntnisse. Wie man sein "Gründerpflänzchen" am besten zum Wachsen 
bringt, das wollen die Referenten der "Ferienakademie zum Gründungsmanagement" den 
Teilnehmern vermitteln. Die Friedrich-Schiller-Universität Jena veranstaltet die Ferienakademie 
vom 21. bis 25. September gemeinsam mit der Bauhaus-Universität Weimar. [...] 

Medium:  TA online 
 OTZ 
 TLZ online 
Datum: 19.09.2009 
Quelle: ddp 

FH Erfurt und Uni Weimar verzeichnen mehr Studienanfänger 

Die Fachhochschule (FH) Erfurt und die Bauhaus-Universität Weimar verzeichnen für das neue 
Studienjahr eine zunehmende Zahl an Studienanfängern. An der FH hätten sich 1300 Studenten 
erstmals eingeschrieben, so viele wie nie zuvor, sagte Sprecher Roland Hahn dem MDR 
«Thüringen Journal». An der Bauhaus-Uni in Weimar haben sich laut Studienberatung bis Mitte 
des Monats 530 Erstsemester immatrikuliert, 150 mehr als im Vorjahreszeitraum. [...] 

Medium:  mdr Thüringenjournal 
 www.mdr.de/thueringen-journal/6703666.html 
Datum: 19.09.2009 

Werben um Schulabgänger 
Mehr Studenten in Weimar und Jena 

Die Werbeaktionen der Thüringer Universitäten und Fachhochschulen sind offenbar erfolgreich. So 
melden zum Beispiel die Bauhaus-Universität in Weimar und die Fachhochschule Erfurt steigende 
Immatrikulationen von Erstsemestern. An der Fachhochschule Erfurt haben sich für das neue 
Studienjahr 1.300 Studenten erstmals eingeschrieben. "Das sind so viele wie nie zuvor", sagte 
Sprecherin Siegrid Neef dem MDR THÜRINGEN JOURNAL. [...] 

Medien:  TLZ, Lokalteil S. 1 (Die gute Nachricht), 1/4 Spalte 
Datum: 21.09.2009 

Mehr Studienanfänger an Uni 

Die Bauhaus-Universität verzeichnet für das neue Studienjahr eine zunehmende Zahl an 
Studienanfängern. An der Bauhaus-Uni haben sich laut Studienberatung bis Mitte des Monats 530 
Erstsemester immatrikuliert, 150 mehr als im Vorjahreszeitraum. [...] 
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Medium:  TLZ, VM 2 (Wissenschaft), 1/2 Seite 
Datum: 22.09.2009 
Autor: Wolfgang Hirsch 

Studienland Thüringen wird immer attraktiver 
Fachhochschulen und die Unis Jena und Weimar wachsen überdurchschnittlich 

[...] Indessen veröffentlichte das Statistische Bundesamt Wiesbaden gestern ein Zahlenwerk mit 
Stand Wintersemester 2008/09, das darüber Aufschluss gibt, wie sehr die Attraktivität einer 
Akademikerlaufbahn bei jungen Leuten gestiegen ist. Thüringen liegt gut im Trend und 
verzeichnet an den Universitäten Jena und Weimar sowie an den Fachhochschulen sogar 
überdurchschnittliche Zuwachsraten. [...] 

Medien:  Baunetz Wissen, Sonderbauten (6 Bilder) 
 www.baunetzwissen.de/objektartikel/Solar-Kino-in-Weimar_812292.html 
Datum: 25.09.2009 

Das Screenhaus.Solar der Universität Weimar 

Klimaneutral, einfach zu errichten und aus nachwachsenden Materialien bestehend - und das alles 
kombiniert mit einem anspruchsvollen Design. So lauteten die Ansprüche der Studenten der 
Bauhaus-Universität Weimar, als sie ein Kino für ihre eigene Universität planten. Das 
Screenhaus.Solar konnte Anfang Juli 2009 als temporäres Gebäude auf dem Uni-Gelände 
fertiggestellt und eingeweiht werden. [...] Das Kino wird bis zu Ende des 2. Internationalen 
Kongresses Bauhaus.Solar am 12. November 2009 in Betrieb sein. [...] 

Medien:  TA online 
 TA, Lokalteil S. 1, 1/4 Seite (1 Bild) 
 OTZ online 
Datum: 26.09.2009 

Eine Silbermedaille in Cardiff 

Mit dem Europa-Sieg für Weimar wurde es wie erwartet nichts. Immerhin aber hat die Thüringer 
Kulturstadt am späten Freitagabend eine Silbermedaille der Entente Florale Europe erhalten und 
gab ein Augenzwinkern für Europa. [...] Einige Stunden vor der Siegerehrung hatte Weimar den 
anderen zehn Städten und den Jurymitgliedern ein besonderes Geschenk gemacht. Drei Studenten 
der Bauhaus-Universität hatten dafür elf Graffiti-Kunstwerke auf Leinwand geschaffen, die 
nebeneinander ein Gesamtbild ergeben. Je eines der Werke den teilnehmenden Orten überreicht. 
Die Jurymitglieder bekamen das Graffiti-Gesamtkunstwerk in Miniaturausgaben als Leporello 
sowie ein Augenzwinkern. [...] 
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Medium:  TLZ, Lokalteil S. 3, 1/3 Seite (1 Bild) 
Datum: 26.09.2009 
Autor: Thorsten Büker 

Entente Florale: Weimar kehrt mit Silber heim 
Preisverleihung in Wales: Der Schalk war dabei – Mit dem Ergebnis zufrieden 

Eine Silbermedaille bedeutet: Dabei sein ist doch nicht alles. Weimar ist mehr als zufrieden mit 
dem Abschneiden zur Entente Florale auf europäischer Ebene. [...] Weimar wäre nicht Weimar, 
wenn der Schalk, der einem häufig hier im Nacken sitzt, nicht mitgereist wäre. Denn die Stadt 
machte den anderen zehn Städten des Wettbewerbes und den Jurymitgliedern ein besonderes 
Geschenk. Drei Studierende der Bauhaus-Universität Weimar haben elf Graffiti-Kunstwerke auf 
Leinwand geschaffen, die nebeneinander gelegt ein Gesamtbild ergeben. Zur Preisverleihung 
wurde jeweils eines der Bilder – gesprüht von Duale Squad (Architektur), Theresia Koch (Visuelle 
Kommunikation) und Martin Fink (Freie Kunst) – einer teilnehmenden Stadt überreicht, und zwar 
durch das Modetheater gnadenlos schick. [...] 

Medien:  Süddeutsche Zeitung 
 http://newsticker.sueddeutsche.de/list/id/709601/title/fanartikel_fuer_studenten__ 
 unis_verkaufen_tshirts_und_schlipse 
 GMX 
 http://portal.gmx.net/de/themen/beruf/bildung/9010606- 
 Fanartikel-fuer-Studenten-boomen.html 
 RP online 
 www.rp-online.de/public/article/beruf/bildung/739230/ 
 Unis-verkaufen-T-Shirts-und-Schlipse.html 
 Web.de 
 http://magazine.web.de/de/themen/beruf/bildung/9010606- 
 Fanartikel-fuer-Studenten-boomen.html 
 Volksfreund 
 www.volksfreund.de/journal/familie/special/special;art121,2210955 
 Märkische Allgemeine 
 www.maerkischeallgemeine.de/cms/beitrag/11618420/7250107/ 
 Fanartikel-fuer-Studenten-Unis-verkaufen-T-Shirts-und.html 
 Nordbayern.de 
 www.nordbayern.de/dpa_art.asp?art=1227717&kat=8133 
 Ratschlag24.com 
 www.ratschlag24.com/index.php/fanartikel-fr-studenten— 
 unis-verkaufen-tshirts-und-schlipse_21958220/ 
Datum: 28.09.2009 
Quelle: Andreas Heimann / dpa 

Fanartikel für Studenten – Unis verkaufen T-Shirts und Schlipse 

Die spinnen, die Briten: Dass Studenten gerne zeigen, es bis Oxford geschafft zu haben, mag ja 
verständlich sein. Aber dass der Uni-Shop dort gleich ein halbes Dutzend Schlipse im Angebot hat, 
mal mit Streifen, mal mit einer Abbildung des ausgestorbenen Vogels Dodo, dessen DNA von 
Forschern in Oxford isoliert wurde, dürfte manchem etwas spleenig vorkommen. Dabei liegt die 
englische Elite-Uni voll im Trend: Immer mehr Hochschulen bieten heute T-Shirts, Base-Caps oder 
Kaffeetassen mit Uni-Schriftzug an. [...] Die Uni Oldenburg hat Souvenirs vom Kaffeebecher bis zur 
Visitenkartenbox im Sortiment, an der Bauhaus Universität in Weimar gibt es Stoffbeutel mit 
Aufdrucken wie "Entdecke den Gropius in dir!". [...] 
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Medium:  Denkform 3/2009, S. 2, 1/4 Seite (1 Bild) 
Datum: September 2009 

Kino mit Sonnenlicht 
Bauhaus-Universität betreibt außergewöhnliches Solarprojekt 

Auf dem Campusgelände der Bauhaus-Universität Weimar kann seit Anfang Juli das 
Screenhaus.SOLAR bestaunt werden. Es handelt sich um ein mit Hilfe von Solartechnik 
klimaneutral betriebenes Kino. [...] 

Medium:  Umweltruf europaticker 
 www.umweltruf.de/news/111/news0.php3?nummer=30082 
Datum: 19.09.2009 

Freistaat mit Gemeinschaftsstand auf der Photovoltaik-Messe PVSEC vertreten 
Thüringen präsentiert sich in Hamburg als starkes Solarland 

Unter dem Motto „Brilliant Thuringia! Education – Research – Production“ präsentiert sich der 
Solarstandort Thüringen vom 21. bis 24. September 2009 auf der 24. EU-PVSEC (Euro-pean 
Photovoltaic Solar Energy Conference and Exhibition), der weltweit führenden Messe für die 
Photovoltaik in Hamburg. [...] Neben Bildung und Forschung soll auch das Standortmarketing für 
den Solarstandort Thü-ringen intensiviert werden. Neben der Teilnahme Thüringens an der PVSEC 
Hamburg wird auch der Internationale Kongress „BAUHAUS.Solar“ fortgesetzt: Die 2. Auflage der 
Veran-staltung findet am 11. und 12. November 2009 in Erfurt statt. [...] 

Medien:  Baunetz Wissen 
 www.baunetzwissen.de/veranstaltungen/Solar_2.-Internationaler-Kongress- 
 Bauhaus.Solar_249925.html 
Datum: 28.09.2009 

2. Internationaler Kongress Bauhaus.Solar 

Endliche Ressourcen, Klimaerwärmung, hohe CO2-Ausstöße und die sich ändernde Gesetzgebung 
setzen einen stetigen Prozess des Umdenkens in Gang. Technisch notwendige Veränderungen 
provozieren das Überdenken von gestalterischen Ausformungen in allen Maßstäben. Dies hat 
SolarInput als Netzwerk von Thüringer Solarunternehmen, Forschungs- und Bildungseinrichtungen, 
Solarinitiativen, Gewerbetreibenden und Kommunen zum Anlass für den 2. internationalen 
Kongresses Bauhaus.Solar / Technologie - Design - Umwelt genommen. Der Kongress soll den 
Blick auf die photovoltaische Form der Energiegewinnung fokussieren. [...] 

Medium:  DW-World Study in Germany 
 www.study-in-germany.de/german/1.629.3.28408.html 
Datum: September 2009 

Bauhaus.Solar - Internationaler Kongress  

[...] Wie werden die Fortschritte in der Solartechnik die Architektur, die Städte und das 
Landschaftsbild zukünftig beeinflussen? Um diese Frage zu diskutieren, kommen im November 
Architekten, Designer, Solarhersteller und Fachleute aus der Bau- und Immobilienbranche 
zusammen. Im Fokus steht insbesondere die ästhetische und funktionale Integration von 
Solaranlagen in die gebaute Umwelt. Während des Kongresses werden studentische Projekte aus 
der Bauhaus-Universität Weimar ausgestellt. [...] 
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Medien:  optecnet 
 www.optecnet.de/veranstaltungen/2009/11/kongress-bauhaus-solar/ 
 Bayern photonics 
 www.bayern-photonics.de/inhalte/event/09/q4/2-internationaler-kongress-bauhaus-solar- 
 am-11-12-november-2009-in-erfurt/ 
 Grüne Uni 
 www.gruene-uni.org/mach_mit/index.php?id=17&tx_ttnews[tt_news] 
 =443&tx_ttnews[backPid]=15&cHash=35134ce521 
 eesa – Industrielles Netzwerk Erneuerbare Energien Sachsen 
 www.eesa-sachsen.de/veranstaltungen/upcoming-events/bauhaus.solar 
 RegioWeb 
 www.regioweb.de/newsitem+M54aef894ecf.html?&tx_ttnews[day]=11&tx_ttnews 
 [month]=11&tx_ttnews[year]=2009 
Datum: September 2009 

Bauhaus.Solar - Internationaler Kongress  

Die Fortschritte der Solartechnik werden das Stadt- und Landschaftsbild nachhaltig beeinflussen. 
Dementsprechend stehen die Visionen der ästhetischen und funktionellen Integration von 
Solaranlagen in die gebaute Umwelt im Fokus des 2. Internationalen Kongresses Bauhaus.Solar, 
der im Messezentrum Erfurt Architekten, Designer, Solarhersteller und Fachleute aus der Bau- und 
Immobilienbranche zusammenführt. [...] Bitte merken Sie sich diesen Termin zum 
interdisziplinären und branchenübergreifenden Austausch unter der wissenschaftlichen Leitung von 
der Bauhaus-Universität Weimar schon jetzt vor. 

Fakultät Architektur 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 1, 1/4 Seite  
Datum:  01.09.2009 

Nicht nur entwerfen, auch bauen 
IGB versteht sich als Planer und Realisierer – und sucht universelle Architekten 

"Wir haben exzellente Entwurfsarchitekten in Weimar. Aber nicht ganz so viele können ihre 
Entwürfe auch umsetzen." Damit umschreibt Matthias Stieff, einer von zwei Vorstände der IGB 
Aktiengesellschaft Weimar, ein Personalproblem, das dem bundesweit tätigen Planungsbüro 
immer schwerer zu schaffen macht. [...] Das Erscheinungsbild ihrer Objekte ist der IGB wichtig, 
mindestens eben so viel Gewicht messen die Planer aber der Nutzung und den künftigen Nutzern 
bei - Stieff legt darauf einen besonderen Akzent: Er sei "nicht ganz so glücklich" mit vielen 
Architekten, die an der Bauhaus-Uni studiert haben und sich bei IGB bewerben. Nicht wenige 
betrachteten sich in erster Linie als Künstler, "wir aber brauchen Leute, die umfänglich interessiert 
sind am Bauprozess." [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 1, 1 Spalte 
Datum:  01.09.2009 

Zwischen Druckerei und Pflegeheim 
Weimarer „igb“ plant und baut in ganz Deutschland / Kritik an Ausbildung der Bauhaus-Uni 

Bauprojekte aus einer Hand sind das Markenzeichen des Weimarer Unternehmens "igb". [...] Als 
Generalübernehmer bzw. -planer tätig, sind Engelhardt und Stief "nicht so glücklich" mit 
Architekturabsolventen der Bauhaus-Uni, erklärten sie gestern beim Firmenbesuch von OB Stefan 
Wolf. Es mangele an fächerübergreifender Lehre, an der Verbindung von Planen und Bauen. 
Wichtig seien Architekten, die sich nicht nur als Künstler verstehen, sondern sagen: "Wir wollen´s 
auch bauen können." [...] 
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Medium:  TA, Lokalteil S. 1, 1/2 Spalte 
Datum:  01.09.2009 

Abschluss für Weimar & Shanghai 

Seit fünf Jahren arbeiten die Bauhaus-Universität und die renommierte Tongji-Uni in Shanghai 
enger zusammen. Jetzt hilft eine Förderung einen weiteren Schritt vorwärts. Für eine Dauer von 
maximal sieben Jahren erhält der Master-Studiengang „Integrated International Urban Studies” 
(IIUS) der Bauhaus-Universität Weimar 50.000 Euro pro Jahr aus der PRIMUS-Förderung des 
Deutschen Akademischen Austauschdienstes. [...]  

Medium:  TLZ, Mantel S. 1, 1/2 Spalte 
Datum:  01.09.2009 

Kinder fordern: Grün statt Autos 
Unkomplizierte Ideen für eine bessere Stadt 

[...] Hätten Kinder ein Mitspracherecht bei der Gestaltung ihrer Stadt, dann würden sie erstaunlich 
sinnvolle Wünsche umsetzen. Zu diesem Ergebnis kommt eine intensive Befragung von 80 Schülern 
der Jenaplanschule, des Goethegymnasiums, des Jugendclubs Kramixxo und des Kinderhauses, die 
die Studentin der Europäischen Urbanistik Sofia Salviani de Boseck vorgenommen hatte. [...] 

Medium:  Freies Wort, Ressort Suhl Lokal 
 www.freies-wort.de/nachrichten/regional/suhl/suhllokal/art2440,1027692 
Datum:  05.09.2009 

Das besondere Lebensgefühl von Bauten 
Wissenschaftler Mark Escherich hat Thüringer Nachkriegsarchitektur erforscht 

Auf das Thema des diesjährigen Tages des offenen Denkmals wird Architekturhistoriker Mark 
Escherich näher eingehen. Gemeinsam mit seinen Kollegen der Bauhaus-Uni Weimar hat der 
Wissenschaftler in den vergangenen Jahren die DDR-Architektur in Thüringen erforscht. Ergebnisse 
dieser Auseinandersetzung stellt er in einem Vortrag vor: [...] Der Vortrag mit Mark Escherich 
findet am 10. September, 20 Uhr, im Gagarinsaal des Gewerkschaftshauses statt. 

Medium:  OTZ online 
Datum:  07.09.2009 

Juryblicke richten sich auf fünf Neustadt-Objekte 

Fünf Objekteigentümer in der Greizer Neustadt stellen sich den Anforderungen und haben sich um 
die Neustadtperle 2009 beworben. Am Sonnabend sah sich die Jury die Objekte an. [...] Fünf 
Objekte, die es galt, in einer ersten Besichtigungsrunde der Jury, die für die Vergabe der 
Neustadtperle 2009 verantwortlich zeichnet, zu begutachten und zu bewerten. Erfreulich, dass 
erneut Prof. Dr. Dieter Hassenpflug, Leiter des Institutes für europäische Urbanistik an der Bauhaus 
Universität Weimar, die Leitung der Jury übernommen hat. [...] Interessant waren die 
Diskussionen aus den unterschiedlichsten Blickwinkeln der Jurymitglieder. "Es ist immer wieder 
interessant für mich, nach Greiz zu kommen und zu beobachten, wie sich die Greizer Neustadt 
entwickelt, was sich da alles tut und welches Engagement der Eigentümer in den Objekten 
steckt“, so Hassenpflug. [...]  
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Medium:  Sourcews 
 http://en.sourcews.com/schindler-award-inspires-new-approaches 
Datum:  09.09.2009 

Schindler Award inspires new "Approaches to the Built Environment" 

A series of lectures inspired by the Schindler Award has been published as a book, under the 
editorship of Professor Wolfgang Christ of the Bauhaus University in Weimar, Germany. "Access for 
All – Approaches to the Built Environment" consists of 13 essays, based on lectures given at the 
Bauhaus University, which won the Schindler Award schools' prize in 2006. [...] 

Medium:  El Universal (Mexiko) 
 www.eluniversal.com.mx/sociedad/4049.html 
Datum:  10.09.2009 
Medium: El Diario (Chile) 
 www.diario.com.mx/nota.php?notaid=f779ecc2358a861953dd8c1d8b8c9518 
Datum:  12.09.2009 
Medium: Planeta Azul (Mexiko) 
 www.planetaazul.com.mx/www/2009/09/16/identifican-zonas-de-riesgo-en-yucatan/ 
Datum: 16.09.2009 

‘Blindan’ de huracanes la Península de Yucatán [...]  

La Península de Yucatán es amenazada permanentemente por geodesastres de diferentes 
magnitudes y particularidades. Una serie de mapas geomorfológicos que permitirán identificar 
zonas de riesgo de desastres naturales, especialmente de huracanes en la Península de Yucatán, 
son elaborados por investigadores de la UNAM. Óscar Frausto, investigador participante en el 
proyecto, explicó en comunicado de prensa que las proyecciones permitirán prevenir catástrofes, 
toda vez que la región del sur de Yucatán está amenazada por hundimientos, deslizamientos del 
terreno e inundaciones. "En ese territorio no hay grandes montañas, sólo unas elevaciones de 
terreno que alcanzan apenas 400 metros de altitud; por ello los fuertes vientos y la lluvia de los 
huracanes impactan fuertemente en el medio ambiente", explicó el especialista de la Universidad 
Bauhaus de Weimar. [...] 

Medium:  mdr, einfach Genial 
 www.mdr.de/einfach-genial/6687867.html 
Datum:  15.09.2009 

Haus aus Papier 

Es gibt Dinge, die unmöglich scheinen: Ein Haus aus Papier zum Beispiel. Klingt irgendwie 
komisch. Papier ist doch etwas weiches, biegsames, etwas, das schnell nass wird und leicht brennt. 
Und doch ist es möglich, aus Papier ein echtes Wohnhaus zu bauen, wie Gerd Niemöller aus 
Norddeutschland beweist. [...] Günstige, schnell aufzubauende, aber in ihrer Einfachheit dennoch 
funktionelle und an die Bedürfnisse der Menschen dort angepasste Häuser könnten die Lösung 
sein, dachte er sich. Und so entwarf Gerd Niemöller gemeinsam mit Architekten der Bauhaus-
Universität Weimar das "Afrika-Haus." [...] 
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Medium:  TLZ online 
Datum:  17.09.2009 
Autor:  Rita Specht 

Bauerbe ohne Schutzmacht 

Das Schicksal der Gründerzeitbauten, die die Eisenacher Industriellenfamilie Eichel-Streiber ihrer 
Stadt einst ebenso wie das Theaterhaus schenkte, scheint besiegelt. Am Abriss führe kein Weg 
vorbei, machte DRK-Geschäftsführer Matthias Ecke während einer Vorstellung des neuesten DRK-
Projektes (Pflegeheim für Demenzkranke, betreutes Wohnen) auf dem Gelände an der 
Hospitalstraße klar. [...] Die Stadt mache ihre Hausaufgaben nicht, meint sie. Bei allen Eingriffen 
in die sensiblen Strukturen historischer Stadtquartiere - ob nun mittels Abriss oder Neubebauung - 
sollte ihrer Meinung nach besser ein Fachgremium unter Hinzuziehung externen Sachverstands, 
beispielsweise von der Bauhaus-Uni, gegründet werden, um später nicht zu revidierende 
Fehlentscheidungen zu vermeiden. [...] 

Medium:  Lausitzer Rundschau 
 www.lr-online.de/regionen/Finsterwalde-Sonnewalde-Schloss-Gefaengnis-Zelle- 
 Gefaengniszelle-Pension;art1057,2678568,0 
Datum:  17.09.2009 
Autor:  Mario Sanders 

Alte Gefängnisszelle als Pensionszimmer? 

Vom Solmschen Schloss in Sonnewalde sind nach dem verheerenden Brand im Jahre 1947 nur 
noch Reste erhalten. Kellergewölbe wurden inzwischen wieder hergerichtet, als 
Fledermausquartier, aber auch für gemütliches Beisammensein. Am Sonntag zum Tag des 
Denkmals hat eine Sonnewalderin neue Pläne vorgestellt. [...] Die frisch gebackene Diplomandin 
der Bauhaus-Universität Weimar, Fakultät Architektur, hat sich eingehend mit dem Sonnewalder 
Schloss beschäftigt und Vorschläge für eine weitere Nutzung gemacht. Dazu legte sie für den 
Erhalt des Renaissance-Schlosses, das aus dem 14. Jahrhundert stammt und das Hauptschoss im 
Jahre 1947 niederbrannte, sowie den erhalten gebliebenen Kellerräumen eine Studie vor, die auch 
von finanzieller Machbarkeit geprägt ist. [...] 

Medium:  Deutsches Architektenblatt Ausgabe Ost 09/09, S. 46, 1/2 Seite (1 Bild)  
Datum:  September 2009 

Erster Alumni-Wettbewerb „n.lab/neues.leben am berg“ 
Kooperationsprojekt zur Konzeptentwicklung für das ehemalige Kasernenareal am Rande von 
Weimar 

Zehn Jahre nach dem Start des inzwischen sehr erfolgreichen und durch das Bundesministerium 
ausgezeichneten Projektes „neues bauen am horn“ sind heute wieder Ideen für ein Stadtquartier 
am Rande der Kultur- und Universitätsstadt Weimar gefragt. Das Projekt „neues.leben am berg“ 
sucht Anschluss an die positiven Erfahrungen der Zusammenarbeit zwischen der LEG Thüringen, 
der Stadt Weimar und der Bauhaus-Universität. [...]  
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Medien:  architekten24 
 www.architekten24.de/news/wettbewerbe/11359-schindler-award-2010-barrierefrei/ 
 bauinfo24 
 www.bauinfo24.at/news/wettbewerbe/1908-schindler-award-2010-barrierefrei/index.html 
Datum:  26.09.2009 

Schindler Award - barrierefreie Mobilität 

Architekturstudierende aus ganz Europa können sich ab sofort für den Schindler Award 2010, einer 
der bedeutendsten Architekturwettbewerbe Europas, anmelden. Sie sind eingeladen, visionäre 
Gestaltungskonzepte für einen Teil des Geländes einzureichen, auf dem 1936 die Olympischen 
Spiele von Berlin stattfanden. Das zentrale Thema des Wettbewerbs lautet "Access for all" 
(Zugänglichkeit für alle), eine Gestaltungsphilosophie, die barrierefreie Mobilität für Menschen 
aller Altersstufen und Fähigkeiten besonders berücksichtigt. [...]Außerdem verleiht der 
Wettbewerb Schulpreise und motiviert damit Architekturhochschulen, die Grundprinzipien von 
"Zugänglichkeit für alle" in ihre Lehrpläne aufzunehmen und entsprechende Kurse anzubieten. Ein 
erwähnenswertes Beispiel ist die Bauhaus-Universität in Weimar, wo die Vorlesungen zum Thema 
"Zugänglichkeit für alle" kürzlich zu einem Essayband adaptiert wurden: Access for All, 
Approaches to the Built Environment, erschienen bei Birkhäuser, September 2009. [...] 

Medium:  Le Moniteur 
 www.lemoniteur.fr/155-projets/article/actualite/687539-lancement-du-concours- 
 europeen-d-architecture-schindler-award-2010  
Datum:  28.09.2009 

Lancement du concours européen d'architecture Schindler Award 2010 

Les étudiants en architecture sont invités à soumettre des projets visionnaires pour développer une 
zone du site qui avait accueilli les Jeux Olympiques de Berlin en 1936. Le thème central du 
concours est «L'accès pour tous», une philosophie de conception pour une mobilité des personnes 
de tout âge, handicapées ou non. [...] Le concours Schindler Award encourage aussi les écoles 
d'architecture à intégrer «L'accès pour tous» dans leurs programmes d'études en attribuant des 
prix d'école. L'université Bauhaus de Weimar, en Allemagne, en est un exemple remarquable : ses 
cours sur le sujet ont récemment été adaptés sous forme d'essais pour un livre : «Access for All, 
Approaches to the Built Environment», publié par Birkhäuser en septembre 2009. [...] 

Medium:  informazione.it 
 www.informazione.it/c/CD1ADA43-35C2-47C1-A21A-3D92E4B746B9/ 
 Io-Abito-qui-installazione-firmata-da-Paola-Monorchio-per-Glix-all-evento-Byhand  
Datum:  29.09.2009 
Autor: Paolo Monorchio 

Io Abito qui, installazione firmata da Paola Monorchio per Glix all’evento Byhand 

La suggestiva cornice seicentesca dello storico Palazzo Bertalazone di San Fermo a Torino (via S. 
Francesco D’Assisi 14), si fa palcoscenico, dal 2 al 4 ottobre, di un evento alternativo alle consuete 
manifestazioni che riguardano la Moda. [...] 
PAOLA MONORCHIO: biografia  
I suoi primi interessi sono l’architettura e il disegno industriale (Politecnico di Milano, Facoltà di 
architettura con indirizzo in Disegno industriale) a cui sono seguite esperienze a Weimar 
(Hochschule für Arkitektur) e Berlino. A questo punto la svolta: il confronto con culture diverse l’ha 
portata a desiderare di liberarsi dai vincoli del progetto, per spaziare in una creatività più libera, 
per poi tornare al progetto, ma per altre vie e in altri modi. [...] 
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Medium:  DFG, Pressemitteilung Nr. 48 
 www.dfg.de/aktuelles_presse/pressemitteilungen/2009/presse_2009_48.html  
Datum:  25.09.2009 

DFG unterstützt Kongresse und Tagungen 

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft unterstützt im November 2009 folgende Kongresse und 
Tagungen: [...] 
04.11.09 - 06.11.09 in Weimar 
Future City - Futu.re Bauhaus. Bauhaus gestern, heute, morgen: Kontexte des Städtischen - Stadt 
als Kontext. 
Veranstalter: Professor Dr. Frank Eckardt, Bauhaus-Universität Weimar, Professur Soziologie der 
Globalisierung, Bauhausstraße 7b, 99423 Weimar, Tel.: (+49)3643/583254 [...] 

Fakultät Bauingenieurwesen 

Medium:  AHP  
 www.ahpkg.de/index.php?id=165&no_cache=1&tx_ttnews[tt_news]=89&tx_ttnews 
 [backPid]=2 
Datum: Septmber 2009 
Quelle: bogen 3/2009 

AHP-Partner erhält Honorarprofessur 

Das langjährige Engagement von Uwe Arnold im Bereich der Lehre an der Bauhaus-Universität 
Weimar wurde durch die Bestellung zum Honorarprofessor für das Fach "Urbanes 
Infrastrukturmanagement" gewürdigt. Mit Wirkung vom 25.05. wurde der bisherige 
Lehrbeauftragte Dr. Uwe Arnold zum Honorarprofessor für Urbanes Infrastrukturmanagement an 
der Fakultät Bauingenierwesen bestellt.  [...] 

Medium:  ASK eu  
 www.ask-eu.com/Default.asp?Menue=20&NewsPPV=5914 
Datum: 01.09.2009 
Autor: Msc. Yang Wang 

Interview with expert Prof. Dr. Ing. habil. Werner Bidlingmaier 

Information of Prof. Dr. Ing. habil. Werner Bidlingmaier: President of ORBIT; 
Bauhaus-University Weimar, department of civil engineering, Professor Waste treatment; 
ASK: Prof. Dr. Ing. habil. Bidlingmaier, as german environment expert and president of ORBIT-
Association, you have plenty experiences of waste treatment projects. The ORBIT2009-Conference 
is coming in China as an important scientific and technologic transfer in this November. What is in 
your opinion especially interesting in this conference? and what are you hoping for in this 
conference? 
Bidlingmaier: China has thousands of years’ tradition in organic waste utilization. Currently organic 
waste material mostly disposed and polluting the environment turns out in future to be an 
important resource for maintaining soil fertility and human health by producing clean food and 
generating lowly polluted energy. [...] 
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Medium:  Baukalender  
 www.baukalender.de/nachrichten_detail.php?nr=4260 
Datum: 02.09.2009 

eLBau-live im September: Problemfeld Abdichtungen 
Veranstaltungsreihe der Professur Bauphysik der Bauhaus-Universität Weimar 

Im zweimonatigen Rhythmus lädt die Professur Bauphysik der Bauhaus-Universität Weimar 
Praktiker aus verschiedenen Bereichen der Bauphysik zu einer Veranstaltung im virtuellen 
Klassenzimmer des weiterbildenden Studiums eLBau ein. Die sechste Veranstaltung findet am 09. 
September 2009 von 20:15 – 21:15 Uhr statt. Eingeladen ist diesmal Herr Dipl.-Ing. (FH) Thomas 
Müller. Herr Müller arbeitet als Energieberater und Freier Sachverständiger für Feuchteschäden 
am Bau in Mainz. Sein Büro befasst sich vorwiegend mit der Fachplanung und Baubegleitung für 
Abdichtungsarbeiten im Neubau und bei der Sanierung sowie mit der Begutachtung und Beratung 
bei Schäden durch Schimmelbefall. [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/4 Spalte  
Datum: 03.09.2009 

Plätze frei: „Abenteuer Baustoffe“ 

Noch Plätze frei: Wissbegierige Abiturienten und spät entschlossene Studienanfängern haben 
Gelegenheit zum Einblick in den Studiengang Baustoffingenieurwissenschaft an der Bauhaus-Uni. 
Jeweils 20 Teilnehmern bietet sich am 9. und am 30. September 2009 innerhalb der Info-Tage 
„Abenteuer Baustoffe“ diese Chance. [...]  

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/2 Spalte  
Datum: 08.09.2009 

Naturwissenschaft hautnah 
Bauhaus-Uni gewährt 160 Gymnasiasten am Donnerstag Einblick in Projekte 

Zum zehnten Mal lernen Weimarer Schüler/innen beim Naturwissenschaftlichen Tag am 
Donnerstag, 10. September, ingenieurwissenschaftliche Forschungsgebiete kennen. Die etwa 160 
Gymnasiasten können von 9 Uhr bis 14  Uhr das Studium an der Bauhaus-Uni erleben und sich über 
Studienangebote der Fakultät Bauingenieurwesen informieren. [...] 

Medium:  bauingenieur24  
 www.bauingenieur24.de/fachbeitraege/hochschulen/2131.htm 
Datum: 09.09.2009 
Autor: Michael Braun 

Baustoffingenieurwissenschaft startet als neuer Studiengang 

Der Studiengang Baustoffingenieurwissenschaft an der Fakultät Bauingenieurwesen der Bauhaus-
Universität Weimar wird ab dem Wintersemester 2009/10 mit den Abschlüssen Bachelor und 
Master angeboten. Bewerbungsschluss für den Bachelor ist der 30. September 2009. Der 
komplette Studiengang ist eine Weiterentwicklung des bisherigen Studiengangs 
Werkstoffwissenschaft und in seiner Neukonzeption der einzige grundständige Studiengang mit der 
Ausrichtung Materialwissenschaft/Baustoffe in Deutschland. [...]  
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Medium:  TA, Globus, 1/2 Spalte  
Datum: 10.09.2009 

Schüler erkunden Forschung in Weimar 

Bereits um zehnten Mal lernen Weimarer Schülerinnen und Schüler beim Naturwissenschaftlichen 
Tag am 10. September 2009 aktuelle ingenieurwissenschaftliche Forschungsgebiete kennen. Die 
etwa 160 Gymnasiasten können von 9 Uhr bis 14 Uhr das Studium an der Bauhaus-Universität 
Weimar erleben und sich über Studienangebote der Fakultät Bauingenieurwesen informieren. [...]  

Medium:  Jena TV 
 www.jenatv.de/nachrichten.php?mn=detail&nwsid=1252673660 
Datum: 11.09.2009 

IPHT Jena: Sensortechnik als Sicherheitssystem im Straßenbau 

Wissenschaftler des Institutes für Photonische Technologien Jena (IPHT) entwickeln ein 
faseroptisches Sensorsystem, um Straßenschäden rechtzeitig zu erkennen. Mit Hilfe der Methode 
lässt sich ermitteln, ob und an welcher Stelle innerhalb des Fundamentes einer Straße 
Verschiebungen auftreten. [...] Wissenschaftler des IPHT Jena und der Bauhaus Universität Weimar 
wollen diesen Vorteil ausnutzen, um die Stabilität eines neuen Verfahrens zum Bau von Straßen an 
Hanglagen zu überprüfen. Das gemeinsame Forschungsprojekt wird vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie mit rund 120 000 Euro gefördert und ist auf zwei Jahre ausgelegt. [...] 

Medium:  Umweltruf Europaticker  
 www.umweltruf.de/news/111/news3.php3?nummer=1521 
Datum: 12.09.2009 
Quelle: Pressemitteilung Technische Universität Darmstadt 
 www.tu-darmstadt.de/vorbeischauen/aktuell/pm_11392.de.jsp 

Marc Hoffmann erhält Förderung der Deutschen Gesellschaft für Abfallwirtschaft 
Abfall sinnvoll nutzen 

Marc Hoffmann vom Institut WAR der TU Darmstadt erhält am Montag, den 14. September 2009, 
die mit 30.000 Euro dotierte Förderung der Deutschen Gesellschaft für Abfallwirtschaft e.V. 
(DGAW). [...] Dipl.-Ing. Marc Hoffmann wurde 1976 in Gera geboren. Nach einer Ausbildung zum 
Zimmermann studierte er an der Bauhaus-Universität Weimar Bauingenieurwesen mit der 
Vertiefung Umwelttechnik mit Abschluss Diplom-Bauingenieur. Seit 2007 arbeitet Hoffmann als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fachgebiet Abfalltechnik der TU Darmstadt. [...] 

Medium:  Baumagazin  
 www.baumagazin.de/bauideen/bauen-und-umwelt/4240/zementproduktion.html 
Datum: 14.09.2009 

Zementproduktion: 
Industrielle Abfallstoffe im Einsatz für den Umweltschutz 

Als Ernst Gustav Leube 1838 in Ulm das erste Zementwerk Deutschlands gründete, gehörte der 
Klimawandel noch nicht zu den drängendsten Problemen. Der gelernte Apotheker ahnte wohl 
auch nicht, dass rund 170 Jahre später weltweit zwei Milliarden Tonnen Zement jährlich 
produziert werden und damit fünf Prozent des globalen Ausstoßes von Kohlendioxid (CO2) 
auslösen. [...] Die IBU-tec advanced materials AG forscht nun in Zusammenarbeit mit dem Institut 
für Baustoffkunde der Bauhaus Universität Weimar sowie dem Institut für Technische Chemie der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena an einem neuen Stoffgemisch, in dem der grau-weißliche Stein 
zu großen Teilen ersetzt werden kann. [...] 
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Medium:  VBI 
Datum: 14.09.2009 

Baustoff- und Umweltingenieurwissenschaften 

Die Bauhaus-Universität Weimar, Fakultät Bauingenieurwesen, bietet zum Wintersemester 
2009/10 zwei neu konzipierte Studiengänge an: der Studiengang Baustoffingenieurwissenschaft ist 
– nach Angaben der Universität – in seiner Neukonzeption der einzige grundständige Studiengang 
mit der Ausrichtung Materialwissenschaft/Baustoffe in Deutschland. [...] 

Medium:  abi.de  
 http://abi.de/news/studium/keramik-holz-und-kunststoffe05334.htm 
Datum: 16.09.2009 

Neuer Bachelor- und Masterstudiengang 
Keramik, Holz und Kunststoffe 

Zum Wintersemester 2009/10 führt die Bauhaus-Universität Weimar den Studiengang 
Baustoffingenieurwissenschaft ein. Dieser interdisziplinäre Studiengang wurde aus den 
Werkstoffwissenschaften entwickelt und ist in dieser Form einmalig in Deutschland. Die 
Studierenden erforschen Bau- und Werkstoffe wie Metalle, Glas oder Kunststoffe, aber auch 
Bindemittel wie Zement oder Gips. Darüber hinaus lernen sie verschiedene Analysemethoden 
kennen. [...] 

Medium:  Merkur online 
 www.merkur-online.de/lokales/nachrichten/dach-schwebt-himmel-469965.html 
Datum: 17.09.2009 

Ein Dach schwebt gen Himmel 

Altenstadt - Es ist vollbracht: Der Nordturm der Basilika St. Michael hat seine fünf Glocken wieder, 
auch das Originaldach sitzt wieder an seinem Platz. [...] „Im Großen und Ganzen war das 
experimentelles Bauen. Das Mauerwerk ist dreischichtig und besteht aus Kalktuffstein, der sehr 
porös ist. Die Zwischenschicht ist mit Kalkschotter aufgefüllt. Unsere Aufgabe war es, die drei 
Schichten zu verbinden“, erklärt Stadtmüller. Dabei musste zunächst die lose Kalkschottermasse 
verpresst und mit Mörtel gefestigt werden. An der Universität Weimar wurde dafür speziell die 
passende Verpressungsmasse entwickelt. [...] 

Medium:  TLZ, Mantel S. 1, 1/2 Spalte  
Datum: 22.09.2009 
Autor: Fabian Klaus 

„Grüne Logistik“ wird Schwerpunkt 
Bauhaus-Uni entwickelt Verkehrsleitsystem 

Umweltschonende Prozessoptimierung: Das haben sich die Mitglieder des Logistik-Netzwerk-
Thüringen in Zukunft zur Aufgabe gemacht. [...] Die Logistik-Branche habe sich in den 
vergangenen Jahren vor allem als Wissenschaft in Thüringen entwickelt. Die Bauhaus-Uni in 
Weimar, die Fachhochschule Erfurt oder die TU Ilmenau bieten verschiedene Studiengänge im 
Bereich Logistik an. In Weimar wird am größten Deutschen Forschungsprojekt im Bereich 
Verkehrswesen gearbeitet. "Mosaique" heißt es und soll nach Pilotversuchen in Sachsen für ein 
Verkehrsmanagementnetzwerk in Mitteldeutschland stehen. [...] 
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Medium:  TLZ, Wirtschaft, S. 6, 1/3 Seite  
Datum: 22.09.2009 
Autor:  Fabian Klaus 

Logistik in Thüringen mit großem Potenzial 
Junge Wissenschaft entwickelt sich – Netzwerk hat bereits 32 Mitglieder 

Thüringen bewegt sich: auf der Straße, der Schiene und in der Luft. Aber auch im Kopf kommt 
Thüringen voran - in jedem Fall im Bereich Logistik. [...] Wissenschaftlich hinterfragen derzeit 
einige Hochschulen in Thüringen die optimierten Arbeitsprozesse. Die Bauhaus-Uni Weimar 
entwickelt das Projekt "Mosaique", ein neues Verkehrsmanagementnetzwerk für 
Mitteldeutschland. [...] 

Medium:  Cobouw 
 http://beton.startpagina.nl/nieuws/ 
Datum: 25.09.2009 
Autor: Frans van Velden 

Minder betonrot door zuur, vliegas en microsilica 

Vliegas en microsilica verminderen de kans op de alkali silica-reactie (asr) in beton. Hetzelfde 
geldt voor een relatief hoog gehalte aan kiezelzuur in het beton. Bij een calciumgehalte van 
minder dan 5 of meer dan 30 procent ontstaat weliswaar alkali silica-gel, maar de gel zwelt dan 
niet. Het natrium- en kaliumgehalte van het beton maken voor het zwelgedrag geen verschil. Dat 
zijm de resultaten van een promotie-onderzoek van Thomas Mansfeld aan de Universiteit Weimar 
in Duitsland. [...] 

Medium:  Ingenieur-Nachrichten 4/2009, S. 22, 1/2 Seite (1 Bild) 
Datum: September 2009 

5. Thüringer Holzbaupreis 

Den mit 7.000 Euro dotierten Thüringer Holzbaupreis des Jahres 2009 erhält das Ingenieurbüro 
Trabert + Partner (Geisa) für den Entwurf und die Umsetzung der Ausstellungshalle der 
Ausgrabungsstätte „Steinerne Rinne“ in Bilzingsleben (VG Kindelbrück). Dr. sc. Techn. Jürgen 
Trabert ist Honorarprofessor an der Fakultät Bauingenieurwesen der Bauhaus-Universität Weimar 
[...] 

Medium:  asphalt 6/2009, S. 33, 1 Seite  
Datum: September 2009 

Berufsbegleitende Weiterbildung in Weimar 
Straßenbau mit Zukunft 

Der Straßenbau steht heute vor neuen Herausforderungen. Vor diesem Hintergrund wurde an der 
Bauhaus-Universität Weimar ein berufsbegleitendes Studium entwickelt, das sich praxisorientiert 
den Problemen und Lösungen annimmt. [...] 
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Medium:  TLZ, Lokalteil S. 1, 1/4 Seite (1 Bild) 
Datum: 30.09.2009 
Autor: Sabine Brandt 

Kleines Beben zum Jahrestag 
Zehn Jahre nach Eröffnung der Parkhöhle als Museum wird erste seismische Amplitude registriert 

Was Passendes für einen Geologen gesucht? Treiben Sie ein Erdbeben auf. Eine zerstörungsfreie, 
aber immer noch messbare seismische Erschütterung unmittelbar an einem Jahrestag ist ein 
Geschenk, das Eindruck macht. Professor Walter Steiner ist hingerissen. Pünktlich zum zehnten 
Jahrestag der offiziellen Eröffnung seines Herzensprojekts, der Parkhöhle, als 
historischnaturwissenschaftliches Museum, zeigt der vor einem halben Jahr vom Erdbebenzentrum 
der Bauhaus-Universität installierte seismische Sensor eine allererste Amplitude: 
"Vierkommadrei", liest Christian Kaufmann, wissenschaftlicher Mitarbeiter des Erdbebenzentrums, 
auf dem Monitor. [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/2 Spalte 
Datum: 30.09.2009 

Jubiläumsvortrag zur Parkhöhle 
Rund 100000 Gäste besuchten in den vergangenen zehn Jahren die Anlage im Ilmpark 

Mit einem Jubiläumsvortrag erinnert die Klassik-Stiftung heute daran, dass die parkhöhle seit zehn 
Jahren für jedermann zugänglich ist. [...] Die weiterführende Kooperation mit der Thüringer 
Landesanstalt für Umwelt und Geologie und die im Bauhausjahr 2009 begonnene 
Projektzusammenarbeit mit der Bauhaus-Universität Weimar sollen die Attraktivität der 
Parkhöhle, die seit ihrer Öffnung 1999 rund 100 000 Weimarer Bürger und Gäste besuchten, auch 
zukünftig befördern. [...] 

Fakultät Gestaltung 

Medium:  Fontblog 
 www.fontblog.de/kaffeesahne-von-yanone-die-neue-ff-kava 
Datum: 01.09.2009 
Autor: Yves Peters 

Kaffeesahne von Yanone: die neue FF Kava 

FF Kava – die neue, professionelle OpenType-Schriftfamilie von Yanone – ist der dritte FontFont-
Neuentwurf in unserer kleinen Serie zum jüngsten FontFont-Release Nº 49 (siehe auch Wie die FF 
Unit-Slab-Schriftfamilie entstand und FF Duper – ›Mein Buchstabenkarussell dreht größere 
Runden‹). Yanone, 1982 in Dresden als Jan Gerner geboren, ist wahrlich kein Unbekannter in der 
Schriftszene, und das hat auch mit Kava zu tun, denn die Kava-Familie ist die Weiterentwicklung 
seines Free-Fonts Kaffeesatz, der weltweit im Einsatz ist. Yanone lebt heute unweit von Weimar, 
wo er als Designer und Schriftentwerfer, Multimedia-Künstler, Discjockey und Sound-System-
Operator tätig ist. [...] Die Gestaltung eines Jahrbuch anlässlich seines Abiturs 2000, brachte ihn 
erstmals mit Grafikdesign in Berührung. 2002 begann Yanone sein Studium an der Bauhaus 
Universität in Weimar, das er vor einem Jahr in Amman (Jordanien) abschloss. [...]  
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Medium:  TLZ, Lokalteil S. 1, 1/4 Spalte 
Datum: 04.09.2009 

Weimarer: Augen zu ... 

Ein Glück, dass es studentisches Leben gibt: Wir würden sonst vergreisen. Das „ideale Projekt“ 
bietet dem Weimarer und dem Touristen Hingucker: Ein unscheinbares Geländer verwandelt sich 
in eine Ballettstange mit Tänzerin, aus einem Stromkasten ragt ein Mikrofon und ein 
gewöhnlicher Gully-Deckel wird zum bespielbaren Xylophon. [...]  

Medium:  TA, Lokalteil S. 4, 1/4 Spalte (1 Bild) 
Datum: 04.09.2009 

Studenten verwandeln Alltägliches 

Nach der „Über-liszt-ung“ vierer Denkmäler haben Studenten der Visuellen Kommunikation zur 
nächsten Intervention im Stadtbild ausgeholt. David Wanka etwa erweckt unscheinbare Orte mit 
Plakaten zum Leben: Ein Ritz im Putz wird zur Ballettstange mit Tänzerin, ein Stromkasten zum 
Mikrofonständer oder ein Gully-Deckel zum bespielbaren Xylophon. [...]  

Medium:  Badische Zeitung 
 www.badische-zeitung.de/kenzingen/kuenstler-der-ungewoehnlichen-mittel-und-wege 
Datum: 08.09.2009 

Künstler der ungewöhnlichen Mittel und Wege 

"Himmelwärts" – unter diesem Motto steht das zweite Holzbildhauer-Symposium im Kenzinger 
Bürgerpark Altes Grün. Die BZ stellt die teilnehmenden Künstler in einer kleinen Serie kurz vor. 
Heute: Peer Oliver Nau aus Hamburg. [...] Seine Abschlussarbeit 2006 an der Uni Weimar bildete 
etwa die Neuauflage der napoleonischen Schlacht gegen Preußen bei Jena-Auerstedt – als 
Kissenschlacht. [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 1, 1/4 Seite (1 Bild) 
Datum: 08.09.2009 

Perlenschnur im Park 
Neue Schilder in neuem Design bringt die Klassik Stiftung in ihren Anlagen an 

Ein neues Leitsystem installiert die Klassik-Stiftung seit gestern im Park an der Ilm - und in den 
nächsten Monaten auch in ihren anderen historischen Anlagen. Zwei Produktdesignerinnen, 
Absolventinnen der Bauhaus-Uni, haben es entwickelt. [...]  

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/4 Seite (1 Bild) 
Datum: 08.09.2009 

"Hebe Deinen Blick ..." 
Neues Leitsystem wird in den historischen Parks der Klassik Stiftung installiert 

"Hebe Deinen Blick und verweile", fordern künftig in den historischen Parks Plaketten auf, 
interessante Sichtachsen intensiv auf sich wirken zu lassen. Doch die im Durchmesser 20 
Zentimeter großen, in den Boden eingelassenen acht Plaketten sind nur ein Detail des neuen 
Leitsystems, das in diesem und im nächsten Jahr sukzessive in den Parks der Klassik Stiftung 
installiert werden soll. [...] Die Entwicklung und das Design gehen auf die Produktgestalterinnen 
Sybill Grützner und Anke Carsjens, Absolventinnen der Bauhaus-Universität, zurück. [...] 
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Medium:  mdr 
 www.mdr.de/thueringen/mitte-west-thueringen/6669221.html 
Datum: 08.09.2009 

Neue Ausschilderung in historischen Parks 

In den historischen Parks der Klassik Stiftung Weimar wird ab sofort ein neues Leitsystem montiert. 
Im Park an der Ilm und den Parks in Belvedere, Ettersburg, Tiefurt, Kochberg und Oßmannstedt 
soll diese neue Ausschilderung ein praktisches und zugleich sinnlich wahrnehmbares Leitsystem 
bieten. [...] Gestaltet von zwei Absolventinnen der Bauhaus-Universität Weimar greift die neue 
Beschilderung das corporate design der Klassik Stiftung Weimar auf. In diesem und im nächsten 
Jahr sollen schrittweise die alten Schilder durch die neuen, besonders funktionalen, 
widerstandsfähigen und witterungsbeständigen Tafeln ersetzt werden. [...] 

Medium:  TA (1 Bild) 
Datum: 11.09.2009 

Liszts Irrlichter 

Den Idealen folgen die Irrlichter: Das Motto für das Kunstfest 2010 steht fest. Derweil gehen die 
pèlerinages 2009 mit letzten Konzerten und einem versöhnlichen Rückblick zu Ende. [...] IN 
EUREM BUNDE DER DRITTE: Studenten der Bauhaus-Uni sorgten lisztig dafür, dass Liszt den 
Herren Goethe und Schiller Gesellschaft leistete. [...] 

Medium:  Freies Wort, Ressort Ilmenau Lokal 
 www.freies-wort.de/nachrichten/regional/ilmenau/ilmenaulokal/art2447,1032111 
Datum: 14.09.2009 
Autor: Berit Richter 

Häkeltrauma und Weihnachtsbaum 
Im GoetheStadtMuseum sind seit gestern Werke von Laura Straßer zu sehen 

[...] So ganz glücklich verlief der Auftakt zur Ausstellung "Geliebte Masse - Porzellangesichter" 
gestern im Ilmenauer Museum ja nicht. Erst sagte Professor Gernot Baptist kurzfristig ab, der mit 
einem Vortrag die Vernissage begleiten sollte. Dann fehlte auch noch ein Teil der Ausstellung, 
denn der Zoll in Frankfurt am Main gab die Porzellanköpfe nicht rechtzeitig frei. Laura Straßer ließ 
sich davon aber nicht entmutigen. Kurz entschlossen führte die junge Frau selbst in ihre Werke ein. 
Und zu sehen gab es auch so genug. Zum Beispiel die Stücke "Häkeltrauma." "Ich selber kann 
leider nicht häkeln", gestand Laura Straßer, die in Frankfurt/Main geboren ist, in Weimar an der 
Bauhaus-Universität studierte und heute auch dort lebt. [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 1, 1/2 Spalte 
Datum: 18.09.2009 

Buchstaben, Schrift und das Bauhaus 
Eröffnung des 24. Forums für Typografie 

Eigentlich feiert das Forum für Typografie dieses Jahr bereits seinen 25. Geburtstag, doch da der 
Kongress einmal in diesen 25 Jahren entfiel, lud Jay Rutherford jetzt zum 24. Jahrestreffen an die 
Bauhaus-Universität nach Weimar. Gestern wurde unter dem Motto „Bauhaus hoch n“ Auftakt 
gefeiert. [...]  
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Medium:  Neue Nordhäuser Zeitung 
 www.nnz-online.de/news/news_lang.php4?ArtNr=65608 
Datum: 21.09.2009 
Autor: Julius Seifert 

Frankenhäuser erhielt Grafikpreis 

Zum sechsten Male wurde gestern im Kunsthaus Meyenburg der Grafikpreis der Ilsetraut Glock-
Grabe Stiftung. Gleichzeitig wurde der Förderpreis der Kreissparkasse Nordhausen vergeben. [...] 
Es war Susanne Hinsching, Kunsthistorikerin und Leiterin des Kunsthauses, die es in ihrem Vortrag 
zu der Preisverleihung hervorragend verstand, Kunstkennern und –interessierten gleichermaßen 
die ausgestellten Exponate zu erklären und zu veranschaulichen. [...] „Für mich war auch sehr 
interessant zu sehen“, führte Hinsching weiter aus, „dass viele der Künstler, die sie hier ausgestellt 
sehen, an der Burg Giebichenstein in Halle oder der Bauhaus-Uni in Weimar studiert haben, was 
sehr für die gute künstlerische Ausbildung in unserer Region spricht.“ [...] 

Medium:  Technik zu Hause 
 www.technikzuhause.de/News.5+M5c5286e3340.0.html 
Datum: 22.09.2009 

„Designer müssen sich verstärkt um Benutzeroberflächen kümmern.“ 
Ein Interview mit Siemens Chefdesigner Gerd E. Wilsdorf über Hausgeräteneuheiten und Trends 
auf der IFA 2009. 

[...] Woher bekommen Sie die Impulse für Ihre Ideen? Holen Sie sich mitunter Unterstützung von 
außen? 
Wie schon angesprochen, kommen viele Impulse aus dem eigenen Erleben beim Kochen und 
Arbeiten in der Küche. Darüber hinaus erhalte ich viele Anregungen von meiner Frau, die eine 
tolle Köchin ist. Und nicht zuletzt von meinem Sohn, der als Koch in einem bekannten Münchner 
Restaurant arbeitet. Beide sparen auch nicht an Kritik zu unseren Ideen und Konzepten: Als 
Designer hat man’s da manchmal nicht leicht … Wir lassen uns aber auch von außen inspirieren. 
So haben wir unter dem Motto „Küchentrends der Zukunft“ gerade ein Projekt mit Studenten der 
Bauhaus Uni in Weimar durchgeführt. Da entstehen dann natürlich auch wilde Ideen, die mitunter 
ganz neue Sichtweisen eröffnen, aber natürlich gefiltert und auf ihre Alltagstauglichkeit hin 
überprüft werden müssen. [...] 

Medium:  The Architects’ Journal (11 Bilder) 
 www.architectsjournal.co.uk/home/london-design-festival/fresh-talent-from-the-bauhaus- 
 hannes-grebin/5208322.article 
Datum: 22.09.2009 
Autor: Ione Braddick 

Fresh talent from the Bauhaus: Hannes Grebin 

Hannes Grebin presents Cozy Furniture at the Talent Zone at this week’s London Design Festival. 
Having graduated from the Bauhaus University this year, Grebin will be presenting his work in 
Talent Zone at Tent London. [...] Grebin’s work revisits the 1970s German living room with a twist, 
hoping to put ‘traditional views of comfort and taste into question’. [...] 
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Fakultät Medien 

Medium:  Scienceblogs 
 http://scienceblogs.com/clock/2009/09/scienceonline09_-_interview_ 
 wi_11.php?utm_source=networkbanner&utm_medium=link 
Datum:  01.09.2009 

ScienceOnline'09 - interview with Victor Henning 

The series of interviews with some of the participants of the 2008 Science Blogging Conference 
was quite popular, so I decided to do the same thing again this year, posting interviews with some 
of the people who attended ScienceOnline'09 back in January. Today, I asked Victor Henning from 
Mendeley to answer a few questions.  
Welcome to A Blog Around The Clock. Would you, please, tell my readers a little bit more about 
yourself? Who are you? What is your (scientific) background? 
I was born in Hamburg/Germany in 1980, moved to London in January 2008, and as a direct 
consequence, have discovered my love for Marmite and the BBC. In between, I've dabbled in a 
great number of different things. [...] In 2002, while a student in Oslo, I authored my first academic 
paper on European Film Funding Policy for a journal called Media, Culture & Society, realizing that 
I enjoyed doing research quite a bit. I enrolled for a Ph.D. at the Bauhaus-University of Weimar, 
where I could participate in producing short films and co-organized a film lecture series called 
Guru*Talk that was recently published in book format. [...] 

Medium:  Vlothoer Anzeiger 
 www.vlothoer-anzeiger.de/lokales/porta_westfalica/3131154_ 
 Die_Einheimischen_nennen_ihn_Mzungu.html?em_index_page=1 
Datum:  10.09.2009 
Autor: Stefan Lyrath 

Die Einheimischen nennen ihn Mzungu 
Früherer Neeser Mathias Dreßler ist zurück von Afrikareise und hat 30 Stunden Film mitgebracht / 
Schneidearbeit wartet 

Auf eigene Faust war der frühere Neeser Mathias Dreßler sechs Wochen in Uganda, um einen 
Film zu drehen. Nun ist er zurück. "Ich hatte richtig Angst," erinnert sich Dreßler an den Tag der 
Abreise. "Aber meine Bedenken sind zerstreut." [...] Zwei Menschen stehen im Mittelpunkt der 
Dokumentation, Dreßlers Abschlussarbeit an der Bauhaus-Universität Weimar, wo er 
Mediendesign studiert: Andreas Frowein, der die Schule mit aufgebaut hat, und Dennis, ein 23-
jähriger Schüler, den Dreßler mit der Kamera begleitete. Bis Mitte Oktober muss der Student die 
Arbeit an der Uni abgeben, danach darf er den Film vermarkten. Wenn alles nach Wunsch 
verläuft, wird die Dokumentation später im WDR-Fernsehen ausgestrahlt. [...] 
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Medium:  Basellandschaftliche Zeitung 
 www.a-z.ch/news/vermischtes/ich-fuerchte-mich-nicht-3371828 
Datum:  13.09.2009 
Autor: David Weber 

«Ich fürchte mich nicht» 

Lange mussten die mittlerweile 700 Studierenden der Medienwissenschaft auf eine dritte 
Professur warten. Nun ist sie da. Ute Holl geht ihre Aufgabe mit Leidenschaft und Optimismus an. 
Ute Holl hatte die Wahl. Weimar, Bochum oder Basel. An allen drei Universitäten wurden der 49-
jährigen Medienwissenschafterin unbefristete Stellen angeboten. Holl achtete nicht auf die gut 
gemeinten Ratschläge einiger Bekannten und Freunde und entschied sich für Basel. Das Verhältnis 
von 700 Studierenden auf nun drei Professuren könnten manche abschrecken. Nicht so Ute Holl: 
«Ich fürchte mich nicht», lacht die Filmhistorikerin und spricht von einer «wunderbaren 
Herausforderung». An der Fakultät Medien in Weimar waren es auf etwa dieselbe Studentenzahl 
13 Professuren. [...] 

Medium:  TA online 
Datum:  15.09.2009 

Analyseprogramm für Web-Kommentare 

Wissenschaftler der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar haben ein Programm zur 
Analyse von Web-Kommentaren entwickelt. «Für den Nutzer ist es oftmals zeitraubend und 
langweilig, Kommentare zu lesen», sagte Mitentwickler Martin Potthast am Dienstag. «Unser 
Ansatz hilft, sich einen Überblick zu verschaffen, indem die in Kommentaren geäußerten 
Meinungen zu einer \'Meinungs-Wort-Wolke\' zusammengefasst werden.» [...] 

Medium:  TLZ, S. 3, 1/4 Spalte 
Datum:  16.09.2009 

Programm zur Analyse von Beiträgen 

Wissenschaftler der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar haben ein Programm zur 
Analyse von Web-Kommentaren entwickelt. [...] 

Medium:  bulletins electroniques (1 Bild) 
 www.bulletins-electroniques.com/actualites/60505.htm 
Datum:  16.09.2009 
Quelle: idw 
Redakteur: Romain Collignon 

"OpinionCloud" : analyser rapidement l'esprit des commentaires des sites 2.0 

Les commentaires sont une composante centrale du Web 2.0 (blogs, plate-formes de réseau social, 
sites de partage) mais restent trop souvent vides de sens. Désormais, un nouveau logiciel de 
l'Université Bauhaus de Weimar permet de représenter visuellement et de façon concise les 
opinions dominantes d'un ensemble de commentaires. "Pour l'utilisateur, il est souvent long et 
fastidieux de lire les commentaires sur des sites 2.0. Notre approche permet d'obtenir une vue 
d'ensemble des opinions exprimées dans les commentaires en les regroupant dans un "nuage de 
mots d'opinion" [Meinungs-Wort-Wolke)]", explique Martin Potthast, scientifique à la Faculté des 
médias de l'Université Bauhaus de Weimar. [...] 
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Medium:  eventseer 
 http://eventseer.net/e/11203/52285/ 
Datum:  17.09.2009 

CfP: 2nd International Workshop on Modeling, Managing and Mining of Evolving Social 
Networks (M3SN) 

2nd International Workshop on Modeling, Managing and Mining of Evolving Social Networks 
(M3SN 2010) March 6, 2010, Long Beach, California, USA 
In conjunction with the 26th IEEE International Conference on Data Engineering (ICDE 2010) 
March 1-6, 2010 
http://www.mpi-inf.mpg.de/conferences/m3sn10/ [...]  
Program Committee  
[...] Benno Stein, University of Weimar, Germany [...] 

Medium:  der Freitag 
 www.freitag.de/positionen/0939-wirtschaftskrise-tugend-parteien-programme- 
 gesellschaftsvertrag 
Datum:  25.09.2009 
Autor: Leander Scholz (IKKM) 

Was jeder Einzelne macht 
Der Wirtschaftskrise mit Tugenden zu begegnen scheint naiv. Aber nur die Systemperspektive hilft 
auch nicht weiter 

In den letzten Monaten ist die Wirtschaftskrise zu einem Gespenst geworden. Die drastischen 
Zukunftsszenarien sind verschwunden. An die Stelle des Schocks ist eine Diskussion um Gewinner 
und Verlierer getreten, wen und wie hart es ihn trifft. Doch niemand scheint sich selbst oder das 
System selbst grundsätzlich in Frage gestellt zu sehen. [...] 
Hintergrund 
Leander Scholz, geboren 1969 in Aachen, ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Internationalen 
Kolleg für Kulturtechnikforschung und Medienphilosophie (IKKM) der Bauhaus-Universität Weimar 
und lebt in Berlin. Zuletzt erschien von ihm 2005 der Roman Fünfzehn falsche Sekunden [...] 

Medium:  ProfiFoto 10/09, S. 8, 1/2 Spalte (1 Bild) 
Datum:  28.09.2009 

LOOM 
Ins Gesicht geschaut 

Was ist dein wahres Gesicht? Die neue Ausgabe von Loom, dem englischsprachigen Fotografie-
Magazin der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar widmet sich dieser Frage. [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/3 Spalte 
Datum:  30.09.2009 

Zwangsweise zur Adoption freigegeben 

Das Thema der Zwangsadoptionen von Kindern in der DDR greift ein Film von Friedemann auf, der 
im vergangenen Jahr teils in Weimar gedreht wurde und jetzt ins Fernsehen kommt: „Jenseits der 
Mauer“ wird heute, 20.15 Uhr von der ARD ausgestrahlt. Gleichzeitig lädt das BFI Weimar zum 
Public Viewing mit Zeitzeugengespräch ein. [...] 
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Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/3 Spalte 
Datum:  30.09.2009 

Film & Gespräch zu Adoptionen 

Ein Publikumsgespräch zum Thema des Films „Jenseits der Mauer“ schließt sich heute dem Public 
Viewing im audimax an der Steubenstraße an. [...] Das Bauhaus Film-Institut Weimar und Ziegler-
Film laden das Publikum im Anschluss zu einem Gespräch mit der Hauptdarstellerin Henriette 
Confurius und Kathrin Behr vom Verein „Hilfe für Opfer von DDR-Zwangsadoptionen“ ein. [...] 

Bauhaus 09 

Medium:  Page 10/09, S. 19, 1 Seite (1 Bild) 
 www.page-online.de/weblog/comments/24699/ 
Datum:  September 2009 

Beziehungsnetz Bauhaus 

Es ist anzunehmen, dass Xing noch keinen vergleichbaren Output wie die Bauhaus-Bewegung 
hervorgebracht hat. Dass diese auch ohne digitale Medien ein weltumspannendes soziales 
Netzwerk verband, demonstriert das Projekt „Impuls Bauhaus“ von Jens Weber und Andreas 
Wolter, Absolventen des Masterstudiengangs MediaArchitecture an der Bauhaus-Universität 
Weimar. Mittels einer Datenbank, die 4500 Personen aus dem Bauhaus-Umfeld erfasst, lassen sich 
biografische Zusammenhänge mit variablen Schwerpunkten erkunden. Bis zum Herbst ist das 
Projekt in einem leuchtenden Kubus vor der Bauhaus-Universität ausgestellt – mit einem 
interaktiven Medientisch und Wandprojektionen, die wahlweise Infografiken mit den 
Aufenthaltsorten der Bauhaus-Protagonisten, verwandtschaftlichen, Lehrer-Schüler- oder 
konfliktreichen Beziehungen zeigen. [...] 

Medium:  ZDF, Volle Kanne, TV-Beitrag (12:58 min) 
 http://www.zdf.de/ZDFmediathek/content/838994?inPopup=true 
Datum:  11.09.2009 

Bauhaus - zeitlos modern 

Medien:  Tagblatt 
 www.tagblatt.de/Home/nachrichten/kultur/ueberregionale-kultur_artikel,- 
 Zwischen-Kunst-und-Kloessen-_arid,76090_puid,1.html 
 Südwest Presse 
 Bietigheimer Zeitung 
Datum:  01.09.2009 
Autor: Christina Kirsch 

Zwischen Kunst und Klößen 

Das Bauhaus feiert 90. Geburtstag. Die Revolution des Designs wird weniger an der Universität als 
in Schaufenstern gefeiert. Thüringen ist im kreativen Bauhaus-Fieber: seriös, spleenig und 
schmackhaft. Wo steht man sich in Weimar zurzeit auf den Füßen? Im Goethe-Haus am ehesten, 
bei Herrn Schiller schon weniger und am Bauhaus gar nicht. Dabei ist Jubiläumsjahr; vor 90 Jahren 
hatte Walter Gropius die Gestaltungsschule gegründet. Die legendäre Bauhaus-Universität liegt im 
Sommer 2009 wie ausgestorben in der Stadt, und am Eingang zum Haus Am Horn, dem einzigen 
realisierten Bauhaus-Gebäude in Weimar, drückt das Aufsichtspersonal schnell eine Zigarette aus, 
wenn ein Besucher den Weg herauf kommt. [...] 
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Medium:  Architektur&Wohnen 5/09, S. 20, 1/2 Seite (1 Bild) 
Datum:  08.09.2009 

Diktat des Quadrats 

Es hat sich herumgesprochen: Das Bauhaus feiert 90-jähriges Jubiläum. [...] Ein Höhepunkt der 
Besichtigungstour ist das „Gropius-Zimmer“, der Arbeitsraum des Gründers. [...] www.uni-
weimar.de 

Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/4 Spalte 
Datum:  15.09.2009 

Uni eröffnet Tagungsreigen 

Den „Wissenschaftlichen Herbst“ hat die Bauhaus-Uni eingeläutet. Das druckfrische 
programmheft, das u.a. im Uni-Foyer erhältlich ist, gibt einen Überblick über die 
Jubiläumsveranstaltungen der Universität von September bis Ende November. [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/2 Spalte 
Datum:  15.09.2009 

Herbstsonne über der Wissenschaft 
Programmheft der Bauhaus-Universität 

Sonnige Herbsttage kommen: Mit der neuen Jahreszeit hat an der Bauhaus-Universität Weimar 
der „Wissenschaftliche Herbst“ begonnen. Das neue Programmheft gibt einen Überblick über die 
Jubiläumsveranstaltungen der Universität von September bis einschließlich November. [...] 

Medium:  TA, Lokalteil S. 3, 1/2 Spalte 
Datum:  18.09.2009 

Geballte Ladung Kunst 
Mit zahlreichen Arbeiten zeigen Bauhaus-Studenten die Ergebnisse einer Spurensuche in Ankara 

Auf die Spuren der Bauhaus-Tradition in Ankara und Istanbul begaben sich neun Studenten und 
Graduierte der Bauhaus-Universität gemeinsam mit Studenten aus dem türkischen Ankara. [...] 

Medium:  TLZ, Lokalteil S. 2, 1/4 Seite 
Datum:  18.09.2009 

Bauhaus in der Türkei 
Studenten aus Weimar und Ankara präsentieren Projekte des „bauhaus lab“ 

Wie groß war eigentlich der Einfluss der Bauhaus-Tradition auf die Türkei? Mit eben dieser Frage 
beschäftigten sich bei einem Workshop im Sommer Studierende der Bauhaus-Universität und der 
Middle East Technical University Ankara. [...] 
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Medium:  TA, Kultur S. 1, 1/4 Spalte 
Datum:  22.09.2009 

„Bauhaus heute“ 
Schau Weimarer Gegenwartskünstler in Jena 

In Jena ist ab Sonnabend und bis 6. November die Ausstellung "Bauhaus heute - Kunst und Lehre in 
Weimar" zu sehen. Die Schau wendet sich Gegenwartskünstlern zu, die zwar in Weimar lehren, 
sich aber nicht in der Tradition des historischen Bauhauses sehen. Wie die Bauhaus-Universität am 
Montag mitteilte, gehören alle Künstler der 1993 gegründeten Fakultät "Gestaltung" an. [...] 

Medium:  mdr 
 www.mdr.de/thueringen/bauhausjahr/6717913.html 
Datum:  24.09.2009 

Jena: "Bauhaus heute" 

An vier Orten in Jena eröffnet am 26. September eine Bauhaus-Ausstellung der etwas anderen 
Art. Unter dem Motto "Bauhaus heute - Kunst und Lehre in Weimar" sind Werke von 
Gegenwartskünstlern zu sehen, die zwar in Weimar lehren, sich aber nicht in der Tradition des 
historischen Bauhauses sehen. Wie die Bauhaus-Universität Weimar vorab mitteilte, gehören alle 
präsenten Künstler der 1993 gegründeten Fakultät "Gestaltung" an. Gezeigt wird ein breites 
Spektrum künstlerischen Arbeitens zwischen Installation, Fotografie, Video und 
Projektdokumentation unter anderem von Liz Bachhuber, Elfi Fröhlich und Barbara Nemitz. [...] 

Medium:  TLZ, Kultur S. 1, 1/3 Seite (1 Bild) 
Datum:  26.09.2009 
Autor: Jördis Bachmann 

"Bauhaus ist heute nur noch ein Markenname" 
Ausstellung in Jena. „Kunst und Lehre in Weimar 2009“ 

Was ist 90 Jahre nach der Gründung des Bauhauses eigentlich los an der Bauhaus-Universität in 
Weimar? Wie wird heute künstlerisch gearbeitet und gelehrt? Der Jenaer Kunstverein und 
Jenoptik haben gestern eine Ausstellung eröffnet, die sich mit diesen Fragen auseinandersetzt. In 
"Bauhaus heute - Kunst und Lehre in Weimar 2009" werden an vier Ausstellungsorten in Jena 
Werke von fünf Künstlern gezeigt, die an der Bauhaus-Universität lehren. Welches Verhältnis die 
Künstler zur Bauhauskunst haben, dazu äußern sich Liz Bachhuber, Elfi Fröhlich, Barbara Nemitz, 
Norbert Hinterberger und Herbert Wentscher differenziert im Begleitkatalog zur Ausstellung. [...] 
 


